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0,4973 “der en ruoche ich noch en gere
0,4974 von diu wizzent daz ich here
0,4975 durh die steine niet en gie
0,4976 ich en sien niht anders hier
0,4977 des man vürhten müeze
0,4978 mîn unzuht ich doch büeze
0,4979 swie iuch selben dunket guot
0,4980 ir sulent rehte mînen muot
0,4981 wizzen waz mich here brâhte
0,4982 vriunt wande ich gedâhte
0,4983 ob ich iemer heim kome
0,4984 daz ich ein alsô vrume
0,4985 mêrre denne dirre sî
0,4986 durh daz gân ich hier dir bî
0,4987 daz ich einen wile heizen machen
0,4988 unde alsame bewachen
0,4989 daz mîn golt sî behuot
0,4990 unde dâr zuo ander mîn guot
0,4991 daz ich legen wile dâr în
0,4992 durh daz beschouwe ich in
0,4993 daz ich den list gelerne
0,4994 von diu besæhe ich gerne
0,4995 wie er innen wære erbûwen
0,4996 woltent ir mir es getrûwen
0,4997 unde en wær ez iuch niet ze smæhe
0,4998 daz ich in innen gesæhe
0,4999 mit iuweren hulden
0,5000 daz wolte ich iemer verschulden
0,5001 unde wære iuch iemer holt
0,5002 sît ir niht âne golt
0,5003 dâr inne besliezent
0,5004 ob ir mich danne liezent
0,5005 dâr in waz würre daz
0,5006 sô gesæhe ich deste baz
0,5007 von gebûwen manigen schoenen list
0,5008 der mir hier ûze ist
0,5009 leider verborgen
0,5010 ir ne durfent niet sorgen
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0,5011 iuwer guotes vore mir
0,5012 wan ich hân mêr schatzes denne ir”
0,5013 wer wære nû sô herte
0,5014 der – sich des erwerte
0,5015 daz er niet vertôrte
0,5016 swenne er sprechen hôrte
0,5017 alsô ernestlîche einen man
0,5018 ein dinc des er nie gewan
0,5019 neweder sin noch gedanc .
0,5020 mit süezer rede er in betwanc
0,5021 daz er sînen zorn verlie
0,5022 wande ir ne hôrtent nie
0,5023 ein sô junc kint wîser
0,5024 sô daz vile manic grîser
0,5025 niet baz geredet hæte
0,5026 er was sô rederæte
0,5027 sîner worte sô hövischlich
0,5028 durh daz bedâhte er sich
0,5029 “waz hân ich tumber man getân
0,5030 ach leider daz mich mîn wân
0,5031 alse sêre ie betrouc
0,5032 ich sihe rehte daz ich louc
0,5033 dô ich an ime sô verstiez
0,5034 daz ich in ein spehær hiez
0,5035 deme ist er harte ungelîch
0,5036 er ist edel und rîche
0,5037 unde joch sô wole bekleidet
0,5038 mir hât mîn unverwizzenheit
0,5039 ich wæne michel guot verloren
0,5040 hâte ich ine rehte erkoren
0,5041 des mohte ich hân genozen
0,5042 sus ist mir vore beslozzen
0,5043 sîn guot allez daz er hât
0,5044 ich ne büeze mîne missetât
0,5045 mit etelîcher vuoge
0,5046 er hât rîchheite genuoge
0,5047 an schatze daz hoer ich wole
0,5048 ô wê daz mir des niet werden sol”
0,5049 süezer rede er sich zehant
0,5050 wider daz kint underwant
0,5051 als er bezziste konde
0,5052 unz er in begonde
0,5053 versuochen mit vrâge
0,5054 “vriunt” sprach er “ob iuch betrâge
0,5055 sô gânt spilen her ze mir
0,5056 ich en spile enwette wellent ir
0,5057 schâchzabels older in schimpfe
0,5058 spil gît guoten gelimpf
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0,5059 ze vertrîbenne den tac
0,5060 der sîn niet vertrîben mac
0,5061 mit anderre unmuoze”
0,5062 alse senfte unde alsô suoze
0,5063 lâte er in ze spile
0,5064 dô was ez komen ze deme zile
0,5065 als er selbe gerte
0,5066 der bete er in gewerte
0,5067 unde gie mit vröuwede dare
0,5068 “vriunt” sprach er “nû nement ware
0,5069 wie hôhe ir wellent bieten
0,5070 ich wile mich hier spiles genieten
0,5071 unz ze naht ob ir wellent
0,5072 nû setzent unde zellent
0,5073 hundert unze ûf daz bret”
0,5074 der torwarte dô tet
0,5075 als er ime vore seite
0,5076 der eine unde der andere leite
0,5077 hundert unze vüre sich
0,5078 dô was daz spil rîchelich
0,5079 wer sol nû dâ gewinnen
0,5080 wan si spilent mit sinnen
0,5081 unde wîslîche beide
0,5082 doch wæne ich Floir scheide
0,5083 mit gewinne von dannen
0,5084 wande er gedâhte dâr ane
0,5085 wes in Darius underrihte
0,5086 unde bôt allewege ze gesihte
0,5087 sîn guot vingerlîn
0,5088 waz steines daz mohte sîn
0,5089 gedâhte sîn spilgenôz
0,5090 unde wart sîn gire vile grôz
0,5091 ze erwerbenne den stein
0,5092 der alsô klâr schein
0,5093 daz er die sinne verlôs
0,5094 unde an deme spile wart sigelôs
0,5095 des was der helt wole wert
0,5096 wande dicke swer ze vile gert
0,5097 unde ze vile begrîfet
0,5098 vile lîhte deme entslîfet
0,5099 daz minnere unde daz mêrre
0,5100 der edel junchêrre
0,5101 an ime wole gesach
0,5102 wie leide ime dâ vone geschach
0,5103 daz er hâte verloren
0,5104 dô gestillte er sîn zorn
0,5105 sô man mit gâbe tuot
0,5106 daz er wart baz gemuot
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0,5107 als in Darius lêrte
0,5108 sînen muot er dô bekêrte
0,5109 ze guote wider in
0,5110 alse süeze ist der gewin
0,5111 eineme swache gemuoten manne
0,5112 den nieman sus gewinnen kan
0,5113 daz in guot überwindet
0,5114 vile lützel ieman vindet
0,5115 decheinen man sô stæte
0,5116 daz er niet missetæte
0,5116a unde den guot niet verriete
0,5117 umbe alse getâne miete
0,5119 als er erwünschen konde
0,5120 ich wæne ieman der sünde
0,5121 in der werelte sî sô behuot
0,5122 iz en sî ein sô vester muot
0,5123 der sich gar an gote verlât
0,5124 unde guotes lützel ruoche hât
0,5125 als ich nû sagen begonde
0,5126 sô vertriben si die stunte
0,5127 unz daz der âbent kam
0,5128 morgenes tâten si alsam
0,5129 wan in der torwarte bat
0,5130 komen wider an die selben stat
0,5131 swanne er wolte gân von dannen
0,5132 des hât er reht wan er gewan
0,5133 allewege swie ez ergie
0,5134 unde erwerte er doch nie
0,5135 ûf dem brete nehein spile
0,5136 Floires milte was sô vile
0,5137 swie dicke er gewin tete
0,5138 sô gap er in wider âne bete
0,5139 deme torwarten gare
0,5140 dâr zuo swaz er dare
0,5141 sînes guotes brâhte
0,5142 unz jener gedâhte
0,5143 “hêrre got waz mac diz sîn
0,5144 dirre ist gar güldîn
0,5145 in tûret guot sô kleine
0,5146 ich ne weiz waz ez meine
0,5147 er hât mir liebes vile getân
0,5148 wanne solte er dicke her gân”
0,5149 morgenes kam er unde brâhte
0,5150 dô ez deme inbîze nâhete
0,5151 ze sîneme spilgenôze
0,5152 tûsent unze in sînere schôze
0,5153 unde den kopf in der hant
0,5154 wan des was er vore gemanet
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0,5155 als ir wole hânt vernomen
0,5156 nû was er grôze willekomen
0,5157 durh den schatz den er truoc
0,5158 wande der ist ouch noch genuoc
0,5159 den er liep komente wære
0,5160 dô kürze ich iuch diu mære
0,5161 wande Floir gewan
0,5162 deme torwarten an
0,5163 sînen schatz allen
0,5164 dô begonde ez ime missevallenne
0,5165 die kurzewîle sêre
0,5166 doch gap er ime durh êre
0,5167 nâch des wirtes lêre râte
0,5168 sîn golt allez daz er hâte
0,5169 an ime gewunnen überal
0,5170 des was nâch rehter zal
0,5171 tûsent unze older baz
0,5172 unde gap ime âne daz
0,5173 tûsent unze dâr zuo
0,5174 die man ime hiute vruo
0,5175 ûzer sîneme schatze wac
0,5176 wan daz nieman ervüllen mac
0,5177 ein alsô endelôsez hol
0,5178 dâ mite mohte er doch wole
0,5179 schatzes sat worden sîn
0,5180 wære eht nû der kopf sîn
0,5181 den Floir noch hât
0,5182 sô wære worden rât
0,5183 alles des ime ie gebrast
0,5184 diz ist noch ein sorgen last
0,5185 der in sîneme herzen lît
0,5186 iemer unz er in ime gît
0,5187 doch was er vrô unde geil
0,5188 daz er alsô grôz heil
0,5189 an deme spile bejagete
0,5190 dâr umbe er ime sagete
0,5191 genâde unde grôzen danc
0,5192 allez ûf den klanc
0,5193 ze erwerbenne den kopf
0,5194 wande in dunket daz der kopf
0,5195 ein karfunkel wære
0,5196 durh daz was ime swære
0,5197 ob er ime solte entgân
0,5198 ûf den irren heiles wân
0,5199 kêrte er sîn vlîz dâr an
0,5200 unde sprach als ein wîser man
0,5201 “â hî süezer spilgenôz
0,5202 iuwer gebe ist sô grôz
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0,5203 die ich von iuch hân entvangen
0,5204 wâr umbe daz sî ergangen
0,5205 des en weiz ich anders niet
0,5206 wan ob es iemer nôt geschiet
0,5207 sô verschulde ich ez ob ich mac
0,5208 geruochent ir disen tac
0,5209 mit spile baz vertrîben
0,5210 ir ne durfent niht belîben
0,5211 ungespilet umbe daz
0,5212 ob ir ne wizzent waz
0,5213 unde welich wert ir setzent
0,5214 wande swie hôhe ir mir wetent
0,5215 disen kopf an deme spile
0,5216 des ne ist niht ze vile
0,5217 wande er dunket mich guot
0,5218 er ist sô garwe behuot
0,5219 valscher itewîze”
0,5220 Floir sprach “nâch inbîze
0,5221 kume ich her gebietent ir ez
0,5222 unz dare gevristen wir ez
0,5223 unde spilen denne unz ze naht”
0,5224 diu rede wart sô maniger slahte
0,5225 von deme kopfe under in
0,5226 unz er wart âne sin
0,5227 der den turn dâ beslôz
0,5228 wan sîn gire wart sô grôz
0,5229 wie er solte erwerben
0,5230 daz er rehte wânte ersterben
0,5231 ob ime der kopf entgienge
0,5232 nû gedâhte er wie er ez an vienge
0,5233 umbe alsô grôzen gewin
0,5234 ze jungeste dô gelâte er in
0,5235 daz er sament ime enbeiz
0,5236 der torwarte sich dô vleiz
0,5237 seltsæner trahte
0,5238 sô er meist erzöugen mahte
0,5239 unde bôt ez ime harte wole
0,5240 sô man lieben gesten sol
0,5241 des was er harte gevlizzen
0,5242 dô si wâren enbizzen
0,5243 unde eine bî deme anderme saz
0,5244 er newedere vergaz
0,5245 er ne dæhte an sîne sache
0,5246 sîneme herzen ungemache
0,5247 ranc der torwarte
0,5248 nâch der gebe sô harte
0,5249 ime wart sô nôt
0,5250 daz er ime bôt
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0,5251 goldes wole zwei tûsent marc
0,5252 alsô grôz unde alsô starc
0,5253 wart dâr nâch sîn gerinc
0,5254 “nein ich” sprach der jungelinc
0,5255 er ist umbe schatz niht veile
0,5256 er wart mir sô ze teile
0,5257 daz mir harte missezæme
0,5258 ob ich iuwer golt næme
0,5259 umbe alsô lützel dinges
0,5260 des kopfes unde des gedinges
0,5261 wile ich uns beide erlân
0,5262 ir sulet in ouch vergebene hân
0,5263 ob ir es geruochent von mir
0,5264 ûf die gedinge daz ir
0,5265 wole gedenkent dâr an
0,5266 ob ich es iuch her nâch ermane
0,5267 daz ir mir helfe sint gereit
0,5268 ob ir mich in arbeit
0,5269 gesehent in decheiner nôt
0,5270 “solte ich” sprach er “ich den tôt
0,5271 durh iuch denne kiesen
0,5272 sô wolte ich êr verliesen
0,5273 den lîp êr ich iuch lieze
0,5274 unde ob mich erdrieze
0,5275 hinnen vürder iemer mêre
0,5276 ze vordernne iuwer êre
0,5277 sô geswîche mir got
0,5278 ich wile iuwer gebot
0,5279 gerne leisten iemer mêr
0,5280 joch swie hôhe iz mich bestê”
0,5281 vore vröuwede viel er ime ze vuoze
0,5282 “nû wile ich” sprach er “unde muoz
0,5283 mîneme hêrren erzeigen
0,5284 wær ich tûsent stunt sîn eigen
0,5285 daz ich ime des willen mîn
0,5286 niht getriuwer dorfte sîn
0,5287 denne ich iuch wesen wile
0,5288 lieber hêrre unde ouch gespile
0,5289 nû entvâhent mich ze manne
0,5290 unde kiesent dâr an
0,5291 daz ich niemer gescheide
0,5292 mit liebe noch mit leide
0,5293 von iuch unz ich lebe
0,5294 ich ne mac sô grôzer gebe
0,5295 zehant niet baz vergelten
0,5296 unde wizzent daz vile selten
0,5297 ieman in disen rîchen
0,5298 sîneme hêrren mac geswîchen
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0,5299 von decheiner slahte noeten
0,5300 wande er lieze sich êr toeten
0,5301 denne er ime abe gienge
0,5302 vüre daz er in ze manne entvienge”
0,5303 Floir was der rede vrô
0,5304 unde stuont sîn gemüete hôhe
0,5305 ûf ein sô guoten geheiz
0,5306 sît er in sô getriuwen weiz
0,5307 swenne er in ze manne entvâhet
0,5308 ob ez in niet baz vervâhet
0,5309 daz er doch mit triuwen hielt
0,5310 von diu hât er wole gespilet
0,5311 unde ein nütze vart getân
0,5312 zehant bat er in ûf stân
0,5313 unde entvienc in ze manne
0,5314 allez daz er ie gewan
0,5315 daz ne hæte in niet vervangen
0,5316 en wære diz niet ergangen
0,5317 er ne muose sîn verloren
0,5318 older den gewerf hân verboren
0,5319 der in dâ ze sinne twanc
0,5320 des sage er deme wirte danc
0,5321 der ez ime geriet
0,5322 unde ime allez beschiet
0,5323 als er nû volendet hât
0,5324 dicke wîses mannes rât
0,5325 wîsen mannen ze guote ergât
0,5326 swer wîsen rât verstât
0,5327 unde sich dâr ane verlât
0,5328 der ist behuot vore missetât
0,5329 “sô wole mich” sprach er “daz ich bin
0,5330 von iuch sicher hinnen hin
0,5331 alles des ich iuch sage
0,5332 unde swaz ich kumbers trage
0,5333 daz iuch der ist gemeine
0,5334 iz ist ein nôt swer eine
0,5335 âne gesellen treit
0,5336 nâhe gântiu herzeleit
0,5337 in sîneme herzen verborgen
0,5338 alse lebe ich mit sorgen
0,5339 âne trôst helfelôs
0,5340 iemer sît daz ich verlôs
0,5341 alles liebes wünne
0,5342 daz mir noch got gunne
0,5343 ob iz sîn genâde sî
0,5344 ze endenne den willen mîn
0,5345 der ist iuch noch unkunt
0,5346 ich wile ez iuch durh den munt
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0,5347 ûfe rehte triuwe sagen
0,5348 wan ich muoz mit iuch bejagen
0,5349 daz dâr nâch ich wirbe
0,5350 ob ich joch zehant erstirbe
0,5351 in deme turne dâ inne
0,5352 ist eine mîn vriuntinne
0,5353 diu ist . Blanscheflûr genant
0,5354 durh die kam ich in diz lant
0,5355 ich en schuof niet anders hier
0,5356 diu was mîn vriuntîn ie
0,5357 sît ich êrest wart geboren
0,5358 ouch hât si mich erkoren
0,5359 ze vriunde mit rehter stæte
0,5360 unz uns boeser liute ræte
0,5361 durh valschen nît unde durh haz
0,5362 ich ne weiz anders umbe waz
0,5363 ze scheidenne gerieten
0,5364 nû müeze iuch got gebieten
0,5365 daz ir triuwe an mir begânt
0,5366 als ir mir gelobet hânt
0,5367 sô wirdet mîn angest kleine
0,5368 wan ir bint der eine
0,5369 der mir hier gehelfen mac
0,5370 ich ne ger niet ein tac
0,5371 ze vristenne mîn leben
0,5372 mir ne werde ein trôst gegeben
0,5373 sô nâhe gântiu riuwe
0,5374 nû gedenkent an die triuwe
0,5375 die ein man sîneme hêrren sol
0,5376 ich mane iuch des bedarf ich wole”
0,5377 der rede erschrac er sêre
0,5378 “nû sint” sprach er “mîn êre
0,5379 lîp und guot in vreise
0,5380 mich muoz iuwer reise
0,5381 leider hôhe gestân
0,5382 waz hân ich tumber man getân
0,5383 daz ich sus betrogen bin
0,5384 iuwer golt nam mir den sin
0,5385 daz ich von iuch hân entvangen
0,5386 sît daz ist ergangen
0,5387 daz wirdet mir wole ze leide
0,5388 ez ist wætlich daz uns beide
0,5389 iuwer vart geriuwe
0,5390 ô wê daz ich niet ungetriuwe
0,5391 werden mac mit vuoge
0,5392 sô hâte ich witze genuoge
0,5393 daz ich mich iemer behuotte
0,5394 vore sô vremedeme guote
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0,5395 wande iz harte missezimet
0,5396 swer guot âne dürsten nimet
0,5397 daz hân ich nû ersehen
0,5398 sît iz aber ist geschehen
0,5399 sô sulet ir rehte wizzen
0,5400 daz ich iemer bin gevlizzen
0,5401 aller iuwer êren
0,5402 swâ ich si mac gemêren
0,5403 unde daz ich niemer swie ez gevare
0,5404 lîp noch guot gespare
0,5405 durh neheinere slahte nôt
0,5406 iz en ist niht wirsers wan der tôt
0,5407 der mir dâ vone widervert
0,5408 dâ mite ist mir unerwert
0,5409 ich ne behalte swâ ich mac
0,5410 mîne triuwe unz an den suontac
0,5411 nû vernement mînen rât
0,5412 sît mich got gevüeget hât
0,5413 iuch ze helfe unde ze trôste
0,5414 wande iuch nieman erloste
0,5415 ûz den sorgen wan ich
0,5416 ouch ist ez noch umbe mich
0,5417 in âventiure verre
0,5418 ez en welle denne unser hêrre
0,5419 der es alles hât gewalt
0,5420 wir müezen wîslîche balt
0,5421 sîn an dirre sache
0,5422 wile ez got ich gemache
0,5423 unde erdenke den list
0,5424 daz ir noch in kurzer vrist
0,5425 in den turn koment ze ir
0,5426 dâr umbe volgent mir
0,5427 unde tuont als ich iuch sage
0,5428 koment here über drîe tage
0,5429 unde suochent mich hier
0,5430 waz wir denne tuon older wie
0,5431 des gedenke ich hinnen dare
0,5432 ich lâze iuch werden geware
0,5433 daz ich iuch wole guotes gan
0,5434 als eineme hêrren sîn man
0,5435 unde iuch niemer geswîche
0,5436 ich wile genendiclîche
0,5437 beidiu liep unde leit
0,5438 kumber und arbeit
0,5439 durh iuwern willen lîden
0,5440 nû sullent ir heizen zersnîden
0,5441 kleider nâch mîneme râte
0,5442 ûzer eineme blîâde
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0,5443 rehte rôt als ein bluot
0,5444 der ist ze eineme dinge guot
0,5445 daz uns gevromet sêre
0,5446 ich en sage iuch nû niet mêre
0,5447 waz wir bedurfen der kleider
0,5448 got entpflege unser beider
0,6771 er en wolte ez doch niet wider nemen
0,6772 wan alsô ime solte missezemen
0,6773 ob er genæse sunder
0,6774 dâr ane merkent wunder
0,6775 wie gemeinlîche si ez allez liten
0,6776 wan dô si lange gestriten
0,6777 unde ir newederz der gelîchen
0,6778 deme anderme wolte entwîchen
0,6779 wande si hâten einen sin
0,6780 dô warf si vore zorne hin
0,6781 ire vingerlîn daz guote
0,6782 ein herzoge der ir huotte
0,6783 der si vüre solte bringen
0,6784 der hâte den tegedingen
0,6785 wole geloset von deme steine
0,6786 daz er was der bezzisten eine
0,6787 der huop in ûf vile drâte
0,6788 durh sîne tugent die er hâte
0,6789 unde was des harte vrô
0,6790 dô daz ergangen was alsô
0,6791 dô kâmen die gevangen
0,6792 enmitten ûf den hov gegangen
0,6793 under alle die manigen
0,6794 wie mohte in dô ze muote sîn
0,6795 dô si nieman erkanten
0,6796 dô wâren si gestanten
0,6797 –[...]
0,6802 dâr zuo konden si gebâren
0,6803 alse unerkomenlîche
0,6804 edelen kinden gelîche
0,6805 daz nieman dâ ne saz
0,6806 der in mohte sîn gehaz
0,6807 swie vile si hâten missetân
0,6808 wande si wâren sô wole getân
0,6809 swer si rehte ane sach
0,6810 daz er in sîneme herzen jach
0,6811 daz si wæren wole erboren
0,6812 daz wart dâ wole an in erkoren
0,6813 nû vernement ire getât
0,6814 als iz diu walhische fabele hât
0,6815 als haben wir vüre wâr
0,6816 Floir hâte schoene hâr
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0,6817 minner brûn denne val
0,6818 und was daz überal
0,6819 alsô ze mâze reit
0,6820 sîn tinne wîz unte breit
0,6821 aller missewende vrî
0,6822 kleine brâwe dâ bî
0,6823 als ez sich dâr zuo gezôch
0,6824 niet ze nidere noch ze hôch
0,6825 nâch deme wunsche garwe
0,6826 unde wâren an der varwe
0,6827 sînes hâres genôz
0,6828 –[...]
0,6833 nâch wunsche eben unde sleht
0,6834 gewahsen wole ûfreht
0,6835 die schuof der natûre vlîz
0,6836 diu wangen rôt unde wîz
0,6837 alse milch unde bluot
0,6838 der munt was ouch behuot
0,6839 aller missewende gare
0,6840 stæticlîche rôsevare
0,6841 gelîche zene kleine
0,6842 von wîzeme helfenbeine
0,6843 unde daz kinne sinewel
0,6844 schoene hals unde kel
0,6845 sîn arme starc unde lanc
0,6846 die hende sleht unde blanc
0,6847 die vingere âne missewende
0,6848 wole geschaffen an dem ende
0,6849 die nagele lûter als ein glas
0,6850 sîn brust wole erhaben was
0,6851 unde iedoch enmitten smal
0,6852 dâr zuo was er überal
0,6853 wole geschicket als ein zein
0,6854 er hâte ritterlîchiu bein
0,6855 unde wole stânten waden
0,6856 niht ze grôz noch überladen
0,6857 daz si heizent holen vuoz
0,6858 sît ich ez gar sagen muoz
0,6863 an ime neheinere zierde
0,6864 ich ne mohte selbe vierde
0,6865 gesagen noch berihten gar
0,6866 wie rehte lützel an ime war
0,6867 an alleme sîneme lîbe
0,6868 ouch was si schoeneste aller wîbe
0,6869 in aller der swære
0,6870 swie übele ir ze muote wære
0,6871 sô doch vile guoten wandel hât
0,6872 guoter wîbe varwe unte ire getât
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0,6873 nû vernement ouch von ir
0,6874 si was wünniclîche zwire
0,6875 denne ich gesagen kunne
0,6876 gar der ougen wünne
0,6877 die si dicke sâhen an
0,6878 als ein wîp der sich nieman kan
0,6879 mit sehenne gesaten
0,6880 si mohte wole mit guoten staten
0,6881 verkêren an ire minne
0,6882 wolegemuotes mannes sinne
0,6883 wan ire scheitele unde ire hâr
0,6884 was sô lieht unde alsô klâr
0,6885 daz ez gelîche golde gleiz
0,6886 dâr umbe si sich doch vleiz
0,6887 des tages minner noch mêr
0,6888 diu tinne wîz als ein snê
0,7131 einer bette
0,7132 sît er nie missetete
0,7133 daz er des genieze
0,7134 wan swer in ze rehte lieze
0,7135 sô ne mohte in nieman verteilen
0,7136 ô wê daz er ie mit seilen
0,7137 solte werden gebunden
0,7138 er hât nû êrst bevunden
0,7139 daz er nie mêr bevant
0,7140 ô wê in twingent disiu bant
0,7141 ze sêre an sînen armen
0,7142 daz lânt iuch hêrren erbarmen
0,7143 unde heizent in entbinden
0,7144 ir mügent wole erwinden
0,7145 iuwers zornes an ime
0,7146 den ich iuch vile gar benime
0,7147 mit mîneme tôde in kurzer vrist
0,7148 nû sehent wie rehte schoene er ist
0,7149 daz solte iuch wole ze herzen gân
0,7150 swie vile er hâte missetân”
0,7151 dô hiez er ime bieten dar
0,7152 sîn swert unde nam daz bar
0,7153 in sîne hant mit zorne
0,7154 “nû sint ir diu verlorene”
0,7155 sprach der muotveste
0,7156 “mir tuot allerbezziste”
0,7161 daz nie liebe wart sô grôz
0,7162 ane slac unde âne stôz
0,7163 strahte sich diu schoene
0,7164 daz in joch got gehoene
0,7165 ob in daz niet erbarme
0,7166 Floir gevienc si bî dem arme
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0,7167 unde zôch si her dannen
0,7168 “nû bin ich doch ein man
0,7169 vrouwe gedæhtent ir
0,7170 daz ir stürbent vore mir
0,7171 mînes rehtes ist doch mêr
0,7172 wan der tôt tuot minner wê
0,7173 mannen denne wîben
0,7174 ich stirbe ir sulet belîben
0,7175 obe got wile wole gesunt”
0,7176 mit deme worte ze stunt
0,7177 als er si dannen gedranc
0,7178 dô wart sîn beiten borelanc
0,7179 er viel nider unde bôt
0,7180 sîn houbet ouch in den tôt
0,7181 rehte engegen deme slage
0,7182 den ime der ungemuote zage
0,7183 gerne wolte hân geslagen
0,7184 diu guote en wolte is niet vertragen
0,7185 si gevienc unde in zuhte
0,7186 daz si aber dar geruchte
0,7191 beidiu gegen deme swerte
0,7192 dirre strît der werte
0,7193 under in lange stunte
0,7194 unz ez alle die begonde
0,7195 erbarmen die dâ sâzen
0,7196 dô ne mohte nieman lâzen
0,7197 er ne muose weinen
0,7198 wande wære ein herze steinîn
0,7199 sô erbarmete ez der strît
0,7200 iz ne wart nie dâ vore noch sît
0,7201 mêr nehein gerihte getân
0,7202 daz sô ze herzen mohte gân
0,7203 sô manigen mannen alse daz
0,7204 doch der amiral wære laz
0,7205 ze genâden unte ze güete
0,7206 doch wart sîn ungemüete
0,7207 daz er ie baz unde baz entweich
0,7208 ze jungeste sanfte unde weich
0,7209 rehte ze gelîcher wîs
0,7210 alse daz îs
0,7211 sô ez smelzen beginnet
0,7212 unde von der sunnen zerrinnet
0,7213 alsô zergie unde zersleif
0,7214 dô wer mannes muot begreif
0,7215 sînes zornes galle
0,7216 wande si riefen alle
0,7221 “vergebent hêrre vergebent
0,7222 jâ ist iz wole daz si lebent
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0,7223 waz êren wellent ir hier gewinnen”
0,7225 dô begonde er sich versinnen
0,7227 wie wole si ime dâ vore geviel
0,7228 von deme gedanke ime entviel
0,7229 daz swert ûzer der hant
0,7230 wande in diu triuwe überwant
0,7231 die er sach an in beiden
0,7232 sô stæte unde ungescheiden
0,7233 daz si den tôt niet entsâzen
0,7234 dô ne mohte er niet verlâzen
0,7235 er ne muoste deste milter sîn
0,7236 des ervröuwete sich diu menigîn
0,7237 ein herzoge sach dô wole
0,7238 der ouch triuwen was vol
0,7239 als iz dô wole schein
0,7240 ez was der den stein
0,7241 vore diu vunden hâte
0,7242 daz er in mit sîneme râte
0,7243 dô wole ze staten kæme
0,7244 unde bat daz man in vernæme
0,7245 unde sprach genendiclîche
0,7246 “ir hêrren armen unte rîche
0,7247 ir hânt alle wole gesehen
0,7248 waz wunders hier ist geschehen”
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